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Umlaufschreiben des kaiserl. königl. illyrischen Gubcrniums ;u kaMch. (3)
Die Wegmauthbcfreyung der im Wohnorte gemietheten Wirthschafts- oder Ge-

werbsfuhren betreffend.
Aus Anlaß einer Anfcige der k. k. illyrischen Zollgcfallen - Verwal tung, ob d'e

allerhöchste Entschließung vom 20. März 1 I 1 1 , vermöge welcher die Wcgmauthe
bcfrcvung der Ortsbewohner für ihre mit eigenen Pferden oder Ochsen bespannten
Wirthschafts- und Gewerbsfuhren sich künftig auch auf die aus demselben O r t e ,
nicht aber auf die aus andern Orten gemietheten Wirthschaft-s- oder Gewerbe,
fuhren zu erstrecken hat, dermahl nicht auch auf I l ly r icn anzuwenden wäre/ hat
die k. k. hohe Hofcanzlcy mit Dccret vom Zo. September d. I . , Z. 29040 hi«i?
her bedeutet, daß von politischer Seite dagegen gar kein Anstand obwalte.

Welches hiermit zur allge»n«inen Kenntniß gebracht wird.
Laibach den 20. Octobcr 1820.
J o s e p h G r a f S w e e t ' t s - S p o r k ,

Gouverneur.
Ignaz Edler v. Tausch, k. k. Gubernialrath.

Verlautbarung. (2)
Wegen Besetzung der Preschernischen Handstipendien-Platze.

M i t hohem Studien - Hofcommiss,ons - Decret Nr . 35o5 vom 1^24. d. M . >
wurde in Bezug auf die Johann Baptist Pnschernische Studenten? St i f tung Fol-
gendes verordnet:

Es entspricht dem W i l t m des S t i f t e rs , daß bey Verleihung der dicßfalligen
Stipendien, wozu nach Auflösung des Alumnats an dcrEathedral-Kirche zu Lai-
bach di? aus den Stiftungscapitalien fließenden Interessen verwendet werden,
zwar theologischen Schülern der Vorzug gegeben, aber in Ermanglung solcher mit
den nöthigen Eigenschaften versehenen kompetenten / die Gpmnasisten und Schü-
ler der Philosophie, welche sich dem geistlichen Stande zu widmen, Hoffnung ge-
ben, bethcilct, und bey gleichen, Eigenschaften der Compctenten , die dem St i f ter
ftnverwandtcn Kompetenten vorgezogen, Und anstatt der I . vom Sti f ter hestimln-
ten Alumnatsplätze, drey Handstipendien aus dem dermahligen St i f tungs-Er t ra-
ge von jahrlichen 227 fi. 5 i kr. in Meta l l -Münze, und 69 st. i 5 kr. Wiener-
Wahrung errichtet werden.

I n welcher Absicht jene Schüler, welche eines der erledigten drey Presche«
Nischen Handstipcndicn, wovon dermahl jedes in einem jahrlichen Ertrage pr. ^5 5. .
K7 kr. Meta l l -Münze, und pr. 2c, st. ^5 kr. Wiener- Wahrung bestehet, zu
«rhalten wünschen, ihre mit den Studienzeugniffen vom Wintercurse i 8 i g j 2 a
Und vom Sommercurse 1620, dann mit dem Zeugnisse der Dürftigkeit, derüber-
standencn, natürlichen, oder geimpften B la t te rn , mit dem Taufscheine und
mit dem allfalligen documentirten Beweis der Anverwandschaft zu dem S t i f t e r ,
belegten Gesuche, bis 1 ,> December dieses Jahrs bey diesem Gubernimn einzu-
reichen haben; weil auf die nichtgehörighelegten, oder später einlangenden B i t t '
schriften kein Bedacht genommen werden kann.

Von dem k. k. illvrischcn Gubernium zu Laibach am 28. October 1820. ^
Anton Kuns t l , k.k.Gubemial'SecnwP.



^ ^ ? u d I l e 3 2. i o n 5.-' sz)

i l pu3tc> ä' ^.ttMric) Aju6ixil.l.ä coll'3IIUU0 Ippunt3MLNt() cii ä. 500) 8i

in ogui c380 6'5voi-6 cor^uo i ! cor^o äQ^ll ?cü6i leZ^ i i ,

i lal isno, ' , ,

^ i65t i ) i'2 i l Ottobre 18.2^

Stadt > und Laudrechtliche V.'rlautdarungcl?.

Von dem k. l'. S tad t - und ^.audo'chtt in Krain wird hicrnnt bekannt,qcmacbt: Es
fcye übcr das Gesuch dcö Herrn Johann und Or^/ v. Fradn:cck, zu Frcudcnrhal, zur
(Krfcrschung dcs^alsfcilli.qcn Passivstandcs nach dem allhicr vers'to>,b'.'!ien(3!.'nrad v.Z^'ad^n-,
eck, gewesenen k. k. Cammeralvasfe-Bcamtcn, die Tagsatzung ans.dcli,2o. Nove,nbcr^
l . I Morgens um 9 Uhr v.?r diesen-'k. k̂  «Ztadt- und ^andrcchtc angeordnet norden,
bey lvclchcr alle jene, so aus was umncr.fl'.r einem Rcchtsgrnndc auf ocn 3(achlaß dic-
ses Verstorbenen- einen Anspruch zu haden rerincinen, ihre dießfälligcn Forderungen so
gcwiß anzumelden und selbe sohin geltend zu machen haben werden, als im Widrigen lh-
nen oic Folgen des §. 614 b. G. B . zur Last fallen sollen.
^' Laidach am'10. Octobcr 1620. , ,

^ (1) Von dem k. t. S tad t - und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Gs sey
in der Gxccutlonssache des Valentin Noval' wider Iof tpb Brehc l , wegen schuldigen
3)4 st. 5« kr. c. 8. c. in Pie Fellbiethung des dem Schuldner gehörigen, in die Oreeu-
tion gezogenen Hcucs^pr. 5o Zcnten gcwilli^ct, und dic erste' Fcilbicthungstagsahung
auf den 22. November, die zwcyte^auf den 6'. Veccnibcr, endlich die dritte auf den 2«.
December l. I . jederzeit Vormit tags-um 9 Uhr, mit dem 'Anhange bcstimmr worden,
daß, wenn gedachtes Heu wcdcr bcy der ersten noch bey d^r zwc,/t nFcilc>iethun.)stagsidung
um den Schäftungswerth, oder darüber an Mann gebracht werden sollte, solches bcy der
dritten Feilbicthungstagsatzung auch unter dem Schä!)ungswcrthe hindangcgebcn werden
würde. Welches,, den Kauflustigen mit dem Beysahe bekannt gegeben w i rd , daß diese
ausgeschriebenen Feitbiethungstagsatzungcn m der Wohnung des Betlagten in der Kar l -
städter, Vorstadt Nro. 16 abgehalten werden. '

Laibach am 20. Oetobcr »820.

6onvocatio«s. Edict ( i )
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in Kram wird bekannt gemachte Es sey'

über Ansuchen des D r . Johann Odlak, Curator des abwesenden Anton Ieunikcr, und
der unbekannten Erben der seel. Mar ia Ieuniker, als Intestat-'Erbcn'zur Erforschung'
der Schuldenlast nach dem noch im Jahre 1790, allhiet-.>verstorbcncn I H a t ü l - I e u n i f e r , '
die Tagsatzung auf den 27. November l. I . Vormittags'um 9 Uhr vordlescmVtricktc;-,
angeordnet worden, bey welcher alle jene, welche an diestll Verlaß aus,was im.me)5 für



sineln'Ncchcsgrunde Ansprüche zu sicsscn vcrmcmcn, so'lche so gewiß anmelden, 'und
rcchtsgeltcnd dorthun scl^cn, widrigcns sic sich dic Folqcn des §. Li/^ b. G . B . selbst zu-
zuschreiben l-abcn r^ 'den. Laidach am 17. Octobor 1620. ,

AemNiche Verlautbarungen. , ' "
Verlautbarung. s2) ^

Von der k. k. illyr. Zoll-und Salzgefallen- Administration witd HIcrmch be-
kannt gegeben, daß .das Fleischkreutzergefall der 2 HauptgemcmdelvNnld,egg und
^ t . Ruprecht im Ncusiadler Kreise' enrwedcr abgesondert, odcr zusammen am i3 .
November 1820 Vormittags bey dem k. k. Krcisamte zu Neustadtl neuerdings
auf die Dauer des Militarjahrs 1821 zur Pachtversteigerurlg gebracht werden
wird. Wozu die Pachtlustigen zu erscheinen eingeladen werden.

Laibach am Z i . Ottobcr 1L20. , ,'
Verlautbarung. (2) ,

Dic Verpachtung des FleischkrenlMgcfalls im Adclsberger Kreist betreffend.
Voll der k. k. illvr. Zoll-und Salzgefallen-Administration wird hiemit be-

kannt gemacht/ daß das Fleischkrcutzcrgcfall im Adclsbcrgcr Kreise für dic Zeit
5.0m 1. December 1620 bis. letzten October 1821 somit auf die Aaucr von'eilf
Monathen/ an folgcntenTagcn und Standorten zur Verpachtung gebracht̂ werden
"wird, als: ,

Den 22. November für die Hauptgemeinde Oberlaibach, Bilichgratz, Franz--
dorf/ Loitsch, Idria und Sayrach im Orte Obcrlaibach, bey dem dastgcn k. k.
Wegm^uth - und Magazinsamte. , ^

Den 2Z.,November für die Hauptgcmeinden Planina, Zirknitz, Laas (mit
Ausnahme der Stadt Laas/worin das Fleischkreutzergcfall bereits verpachtet ist)
und für die Hauptgsmeinde Oblak / im Orte Plamna/ bey den im Orte bcfinV-
lichcn k.k. Wegmauthan^te. ^ , " -

Den 2/l-November für die Hauptgemeinde Adelsbcrg , Koschana, , Prech
und Dorneg , im Orte Adelbbc-g / bey dem dasigcn k. k.. Wegmaurhamte.

Den 2). für dic Hauftrgemeinden (Venosetsch , Prawald / Wippach, S t .
Veith, Srurja und Schwarzenberg/ im Orte Prawald / bey dem daselbst bcsind-
lichen k̂  k.W'sitnauthamce. Wozu die Pachtlustigcn,mit dem Bcvsatze eingela-
den werden / daß die Äusrufsprcist nach der, von Seite der Bczirksobrigkeiten/ ickl
Durchschnitte von stchs, Jahren, auf ein Jahr ausgewiesenen Flcischvcrzchrung
mit Abschlag von 12 proc. berechnet, und auf die Zeit von eilf Monathen gehö-
rig rMci r t worden sind. / , .. , ^

Die Licitationshedingnisse können bey den k. k.illpriichen Krcisamtern, bey
dieser Administration, bey allen Bc^rksobrigkeiten / und bey den Licitations -Eom-
Missionen einaeftb^w-rden. ^aibach den 3o. October ^820. ^
^../ ' ' ^ ' , . . , , — - , — ^ .^.^?,^, -?i>»ft^^i >——7 .,. . . .«»

-- Bcrlamdarung. (5)
Di^. Vcrrachtung dcs F!cistdkrcmer^.,Gcfäl!s -am stächen Lande dcs Lcübachcr

' ' ' - Krcists belrcffcnd.
Vcn :cr k. i. -llir. Bancal- und Sal;qcfällcn - Administration wird hiermit bekannt

gemacht, .an dao FlcMtreuzcrgefäll am stachen Lande dcs Lcibacher - Kreist? für dlc
Zür vcm l. Dcccmdcr i^2o,M ^tztcn October,1821//somit ftir n. Monathe'^n fcsgen-
5^n Tagcu und Srandpuncten zur Pachrocrsteigtmng gcbracht wcrdcn wird :

2 3



Den »5. f. M . November fttr dieHauptgcmeii.den: Laibachs Umgebungen, T scher«
»utsch, Salloch, Dobruine, Stroblhof, Wröst, Schclimle, St . Vcl th, Zwischenwäs«
fern, Kreuz, Mannsburg und Kaplavaß: in der Canzley des hiercrtigen Wein- und
Fleischdätz-Obercollectamtes, den ^6. für die Hauprgcineindcn Srein: (mi>t Ausnahme
der Stadt Stein) S t . Mart in , Möttnig, Kreutbcrg, Lustthal, Moräufsch, Lukovitz,
S t . Oswald, Ponovitsch, Kandersch und Sagor, eben auch in der Eanzley des hiesigen
t k. Wein - und Fleischdaß-Obercottectamtes.

Den id . für die Hauptgemcinden Radmannsdorf (mit Ausnahme der Stadt Nad-
wannsdorf): Vlgaun, Kropp, Vcldes, Fcistritz, 2lßling und Kronau, imOrtcRadmanns-
dorf vor der dazu delcgirten Local - (Kommission.

Den 2,0. für die PauptgemoindenUrainburg: (mit ?lusnahme dcr'Stadt Krainburg)
Nakles,F,lödmg, Voditz, Zirklach, S t . Georgen und Höflcin- Neumarktl und Lota, im
Orte Krainburq vor dem dortigen zur Vornahme der Pachtversteigcrungen delegirten
Weg - undBrückcnmauthamte/und endlich

am 21. bey dem nähmlichen Amte für die Hauptgcmcinden Laak: (mit Ausnahme
dcr Stadt Laak) Allenlaal-, Pölland bey Laak, Tratta, Alteßlitz, Zarz, Glsncrn und
Sclzach. Wozu die Pachtlustigen mit dem Bcysatzc eingeladen werden, daß die Aus,
rufspreise nach der, von Seite der Bczirtsobrigkeiten im Durchschnitte von 6 Jahren für
ein Jahr ausgewiesenen Flcischverzchrung mit Einlaß von »2 proc. berechnet, und auf
die Zeit von n Monathen gehörig reducirt worden sind.

Die Licitationsbedingnisse können bey dieser Administration bey den k. k. illyr. Kreis-
ämtern, sämlntlichcn Bezirksobrigkeiten, und bey den Licitations- Commissionen cinge«
sehen werden. Laibach am 27/Octobcr 1820.

Verlautbarung. (5)
Anfang der Ursulinerinncn Mädchenschule allhicr.

Von der k. k. Schulcnobcraufsiä)t allhier wird hiermit bekannt gemacht: Dic Mäd-
chenschule bey den Wohlehrwüroigcn Frauen I^Hllinerinnen allhier fängt den nächsten
Montag am 6. November wieder an.

Zu diesem Ende wird Freytag dcn 3. November Früh um 9 Uhr in der Ursuli-
ncrinnen - Klosterkirche zur Auflegung des göttlichen Segens für das Gedeihen des Schul-
unterrichtes zum Heile dcr Mädchen der Gottesdienst abgehalten werden.

Am Nachmittage dieses Tages, so wie auch am Samstage, sind jene Mädchen, welche
schon in einem der vorigen Jahre in irgend welche Schulclasjc nicht eingeschrieben worden
find^ sondern dcrmahlcn entweder erst in die Schule zu gehen anfangen, oder nach-eini-
ger Unterbrechung dieselbe wieder besuchen werden, bey dem Herrn Catcchcten Schlacker
,m Ursulinerinncn Curathause gehörig anzumelden.

Zum Besuche der Schule sind alle Mädchen in dcr Stadt und in den Vorstädten
vom 6. bis zum vostendetcn 12. Jahre verpflichtet, es sey denn, daß man ihnen dcn Unterricht
-durch adprobirte Lehrer zu Hause ertheilet, wobey jedoch die Altern oder Vormünder je-
des Mädchen, wegen der Prüfung aus dcr Religionslchre alle halbe Jahre einmahl zu
dem betreffenden Hrn. Pfarrer zu stellen verpflichtet sind.

Auch wird bekannt gemacht, daß während des Schuljahres ohne besondere Erlaub-
niß kein Mädchen in die Schule genommen werden darf,und daß di.c Schulordnung wie im
vorigen Jahre beobachtet werden wird.

Alle jene Ältern und Vormünder, welche zum Schulgchen geeignete Mädchen haben,
werden daher aufgefordert, sie- mit jcncr Sorgfalt und jenem Fleiße zur Schule zu
schicken, welche in dieser HauM^ldt den Gebrauch gesetzlicher Zwangsmittel unnothig
machen.

Vom bischöflichen Consistorium. Laibach dcn 3o. Octobcr 1620.

B a u ü b e r n ahms - Vers te igerung . (5)
Von Seite d?s k. k. Hauptzoll. Salz- und Mauthobcramtes Laibach wird hiermit

zur allgemeinen Kemttmß gebracht, daß am 4» t. 3)l. November.1620 zu dcn gelvöhnl>
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chcn Stunden dcs Nachmittags in dem hiesigen Oberamtsgebäude am Raan, die Minu«
endo Licitation zur Übernahme der in Folqc Wohllödl. k. k. Bancal- und Salzgefässest.
Administrations-Verordnung vom 10. l. M . N^o. 117,2^2720 W. genehmigten Dachre-
paration am hierortigcn k. k. Linicnamte an der Wiencrstraßo gegen die, für derlcyBau^
führungcn allerhöchstenOrts vorgeschriebenen Bcdingnisse dergejtalt vorgenommen werden
wird, . ^ 37 ft. 3« ^2 tr.
und das Zimmcrmannsmatcriale um den detto von . . 60 ^ 3i ,
ausgerufen, und jedem Unternehmungslustigen die Einsicht in den Kostcnübcrschlag m
den Bauplan und das Vorausmaß vor der Versteigerung bewilliget werden wird.

K. Hauptzollamt. Laibach am ..

Vermischte Verlautbarungen.
N a c h r i c h t , ( i )

Gefertigter, welcher nach 5 Monathen von seiner unternom-
menen Reise nun wieder zurückgekommen ist, und während dieser
Zeit Gelegenheit hatte, in einigen Hauptstädten Deutschlands,
mit mehreren vorzüglichen Künstlern seines Faches bekannt zu
werden, und sich in seinen Kenntnissen sowohl, als mit verschie-
denen Mustern und Zeichnungen zu bereichern , gibt sich hiermit
die Ehre dieß einem hohen und verehrungswürdigen Publicum
geziemend anzuzeigen, und versichert zugleich, nebst seiner schon längst
bekannten Kunstfahigkeit in jeder Art Gravirung, auch geschwind
möglichste Bedienung.

Er hat seine Wohnung am alten Markt Nro. i55.
W o l f g a n g F r i ed r i ch G ü n z l e r ,

Graveur.
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Flocmg, wird hiermit bekannt gemacht: Es

sey auf Anstichen dcs Aler. Stare, in die abermahlige Fcilbieihung dcr. zu Ve^l- lkgen-
den, auf 25o fl. 57 kr. gerichtlich geschätzten, und bey der am 2Ü. Iu ly d. I . gerichtlich
abgehaltenen Fcildiethunq von dem Jacob Ianscha, um den höchsten Anboth pr. 25^ ft.
4o kr. bereits erkauften Viertclhubc des Barthclmä Sevcr, auf Gefahr und Unkosten des
Käufers Jacob Ianscha, wegen nicht geschehener Berichtigung dcs Kaufschillings gcwilÜ-
get worden.

Da nun hiezu der einzige Termin auf den 28. November d. I . mit dem Beysatze
bestimmt wird, daß diese Vicrtclhube, wenn sie um die Schätzung,' oder darüber nicht
an Mann gebracht werden konnte, auch unter der Schätzung verkauft werden würtc; so
haben alle jene , welche diese Realität an sich zu bringen gedenken, am gedachten Tage
Vormittags um 9 Uhr im Orte Vei'i? zu erscheinen,

Bezirksgericht Flödnig den 27. Octoocr 1^2«.

' Feilbiethungs - Gdict ( i )
Zur Vornahme der bewilligten Feilbicthung der vom Michael Krai!, aus St- Ka-

tharina, wegen 262 st. i5 kr. c. 8. 0 in Erccution gezogenen Matthäus Kotziantsckil<chi«
schcn, der Herrschaft Ncumarktl dienstbaren ganzen Hübe zu St . Mtbarina, rvclcbe nvdstl
oem Punän6 instiucNiF auf 629 fl. gerichtlich geschätzt worden, ist der 26. October,
25. November und 25. December l. I . , jeder Zcn Früh um 10 Uhr, in Loco dcr Hübe mit
dem Anhange des §. 52Ü a. G. O. bestimmt; welches den Kauflustigen hiermit mit dcm
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Beyfatze öffentlich bekannt gemacht w i rd , daß die Schätzung und Licitation^Bedinguisse
hierorts eingesehen werden können. Vom Bezirksgerichte Neumarktl am 3o. October 182a.
A n m e r k u n g . Bey der ersten FeilbicthunBtagsatzung ist kein Kausiustiger erschienen.

(1) Von dem Bezirksgerichte Kattenbrun und Thurn zu LaibaH wird kund gemacbt,
5aß jene, welche auf den Michael Sit tar zu Stoschze, am 1. November i L l i an Tho-
inas Mayer, von Malavast, über 10a si. ausgestellten und am 2 ^ December 1811 auf
die dem Beneficittm ^ t . Petri an der Beyscheid, unter Urd. Nro. 10, zinsbare Halde
Hübe intabulirtcn vorgeblich in Verlust gerathenen Schuldbrief, aus was immer für ei-
nem Rechtsqrun>c Ansprüche zu machen vermeinen, selbe binnen 1 Jahre 6 Wochen und
3 Tagen so qcwiß vor diesem Gerichte geltend zu machen haben, als im Widrigen auf
ferneres Anlangen dieser Schuldbrief, eigentlich das darauf befindliche Intabulcttions-
Oertificat vom'24. D ^ m b . i L n , als nul l , nichtig und kraftlos erklärt werden,würde.

Laib^ch am 20. April 1620. '

, Nachricht" ans Publicum. (2)
Angclo Mann dc Bergani, Wund- und Zahnarzt Se. t. k. M a j . ErzHerz. Mar ia

Louise herz. von Parma, Piacenza und Guastalla, und S r . k. k. Hoh. Grofthcrzog von
Toskana, nachdem ikm in Gemäßhcit des allerh. Eabincts-Schreibens vom i5. Scptcm-
ber i 6 i 3 , die freye Ausnbnnq seiner Kunst in Wien allergnädigst ertheilt wurde, biethet
bey Gelegenheit seiner Durchreise, in Laibach allen ienen, welche was immer für eine
Krankheit am Zahnfleische oder Zähnen haben, seine durch lange Erfahrung bewährte
Hülfe an. ' . '

, Cr reinigt die Zähne, plumbirt die ausgefressenen, oft Schmerz machenden mit
einer bis jeht unbekannten, von ihm eigens erfundene Masse auf eine dauerhafte Ar t ,
und setzt einzelne, wie auck mehrere künstliche Zähne, aucb nach Belieben eigene losge-
wordene Zäbne auf eine besondere und sichrere Art, als bis jetzt c in , ohne sie, wie gc-
wohnlich anbinden zu müssen. " ' ''

Da er als Durchreisender in!Laibach mcht lanao^ venveilcn tann, fo bittet er jenc^
welche sich seinem hülfe bedienen wollen, ibre Addrcsftn bis auf den 6^ November, an wel-
<!̂ 'M ^aqe er inLaibMeizttr<ssen wird, im Gastbofe beym wilden Mann abgeben zu wollen.

' L i c i 1 a t r 0 n s- G V I c t. ' (^) ^
Von dem Bezirksgerichte Nadmannsdorf wird bekannt gemacht: C's seyc auf 2in^

iangcn des Herrn Johann Legat von Leeß weqcn bcbcmpteten ',106 st. 6 kr. </. s. c cre?
«utivc,Versteigerung der zum Gregor Peyiakls.ben, üv'rwss? zu Kropp gcbörigcn Rea'.itä-
ten als: dör zwey Zinnhammervantheile zu Kropp im Schatzungswerrhe pr 64 !'i. dann

/deo Hauscs;u Kropp Nro.^i? sammt dazugehörigen Gärtel/Hof- und Holzcmtheilen n^
' «(d',^"Nl, ^ l l ^ - l i n und 5^ ?'.ktv>n.s^^ vt.'lfi/li^ im Schätzungswcrtbe v>n i2«o ft. ge--

williget,, und zuc Vornahme derselben die ; . Tagsatzuüg/>uf den 17. Qct^ber, die 2. auf
-tcn ö5. November und die 5. auf den 14. December d. I . jederzeit zu Kropp Vormit-
tags von I —!2Uhr und zwar mit dem Beysatze an.',cordnet ^vorden, daß, wenn ein/,
»der die andere dieser Realitäten bey der ». oder 2. Tagsa^ung nicht ldcniattens nm
dcn SchätzUllgsroerth angebracht werden sollten, s.'lbc bcy pcr 3. Licu. auch unter demsti'
den hindan gegeben werden würben. Die Realitäten töil.tcn besichtigt, und die Llctta-
tions-Bedingnisse in dieser Amtscanzü-y eingesehen wi'rdcn.

Os werden demnach alle Kauflustigen insbesondere aber die mtabulirtcn Gläubiger,
Pupi l len durch ihre V^ inmtdc r /und Herr Lutaö Wodley

^ur Erscheinung bey den Licitationen vorgeladen.
Bezirksgericht Radm.innsdorf den 24, August 182^.

A n m e r k u n g . Nachdem bey der ersten K.mflusAgcr er-
schienen ist, so wird am i5 . 2>ovcmder zur zweyten gcschritttn^verdcn.



Mß^ ^ , 1 B e k a n n t in a ck :l n q. ( i )
i - . ^ k.^Obcrbcrgamt in Idr ia bedarf für d'.e hiesige k. k. Bergwerks ^Apon.'cTe

nawttehende Mcdicamcnrc und Materialien, worüber die dießfälUge Llcit.Uion am 7.
r. Ac. Dcccmder 182a in dem hiesigen Rathszimmer Früh um 9 Uhr abgehalten wcr^«
wird. Falls Licferungölustige zu der abzuhaltenden Li.itation nichl selbst erscheinen könn-
ten , so lrcrden auch schriftliche Offerte bis zu dem besagten Tage angenommen, und je-
nem die ^icfcrung zugestanden, der um die wohlfeilsten Preise theilwel'se, oder. den ganze»
bedarf bcyzuschaftcn sich verbindlich machcn wird. —Der Bedarf der Medicamente und
"bcigen Materialien bestehet in

12 Pf. ^Minwnwin <.Vu,'win 4 Pf. t^illx 8^5^^'il l^

6 - <7«i'u.>'ci VftNLta ,5> - . Oiiwnii

i'2- ' - Micis 12 - 3uc^6s^!^iij^,^
4 - > 9c^aveii6 I'̂ ê cw,̂  5a - T'jimt^intinc'. <^.na
2 . , - änlpkul'i8 25 - V i t i io^ . ' ^ Vjiislü

! 25 - I'ructns ^ l n ^ z d ^ w r u ^ 6 Loth 0lt3uni.(?.i'.)07,!lilloiu:n sU -
! Oalcium sfi1l,7,i^ni

4 - > (-Mx'.ni I 8t,jN^tnin
5n - llei'!>H ^I l l ieX 6 . . I^n^i ini
25 - - I^I^V^ 3o < » ^lu^t'i ' inf'n.-?
4 - - V w w I''iic0lc>ii3 1 Krug - Vit>n)N mit 25 Pf

10 - ! s.issnun^ 3ancl>^^ 12 Pf. cingesalzenc/G^rten-Rosen
25 > l^^t^Hi^ii^ml, i5oa St. kleine korkene Medizin'Gläser-
2 , ^l^^n63w Nui'iN - Stapeln
^ - l M m n ^ c^wd!'in5 Nlt><^2 200 - große korkene Flaschen - Stop-!

'2 . l>l«llni I^Äari t5Xj)i'el'8i pcln !
^? " ?ix ^Idci iöa - große und mittlere Pulrcr-und!
2^ - U5äix ^ I t w n aidN Pissen-Schachteln, 4 in'
^ " - kni-nM ^ einer Sä)acl.'tcl enthaltene
" ^ - I^niculi 3(5<mcr 24 grcidiqcn Branntwein s

^"a - . s . i ^n i l ^ ^ i5o Pf. feinen Mclis - Zucker <
2 - , I^rcflü'i, ic» - weißes reines Wachs i

" ' - Iikadci^aia Llecli 20 - g^bes dctto detto ^
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<3) Bey der'Bezirksobrigfeit Neumarktl, im Laibacher Kreise wird die dortige Bezirks
nchtcrstelle gegen vortheilhafte Bedingnisse, und befriedigende Gehalts -Emolumcnte mi r
H. Jänner 1821 beseht werden. Jene Individuen, welche sich mit den erforderlichen Stu?
dien-,Fäbigkeits-und sittlichen Zeugnissen auszuweisen vermögen, dabey aber auch le-
digen Standes sind, belieben binnen 6 Wachen ihre belegten Gesuche unmittelbar unter
der Adresse drr gedachten Bezirksobrigkcit einzusenden.

Bezirksobrigkeit Ncu'marktt den 19 October 1U20.

" " ^ ^ G d i c t. (3)
Vom Bezirksgerichte Ncumarktl, wird hiermit kund gemacht: Gs seyc zur Liquidi-

rung des Activ - und Passiv - Standes , und sohinigcr Pftcgung der Verlasscnschaft ^ Ab-
handlungen nach Ableben nachgehender Personen, die dießfcilligcn Tagsaftungen ausfol-
gende Tage und Stunden anberaumt worden, als: am 8. November iü'2« Vormittags
c> Uhr. Nach der Fra.l Theresia Mal l i , Mutter , und Theresia Ma l l i , Tochter, zuNeumarttl.
Am ^0. November lÜ2o Vorinittags 9 Nkr.

Nacb Andreas Trauen, Fcilhauer« Gcscll zu Ncumarktl.
Am 28. November 1620 Vormittags 9 Uhr.

Nach Georg Padar, Kcuschler'zu Unterdupplach.
Am 29. November 1820 Vormittags 9 Uhr.

Nach Helena und Elisabeth Vettcrnig, Orundbcsiyeri.inen zu Untesdupplach.
Daher alle jene, welche in obgcdachte Verlassenschaftcn etwas schulden, oder au5

rvas immer für zu stellen vermeinen, aufgefor-.
dert sind, an besagten Tagen und Stunden um so gewisser entweder persönlich, oder
durch einen Bevollmächtigten vor diesem Gerichte zu erscheinen und lhre Schuld cinzuge^
stehen, oder ihre allfalligcnAnsprüche geltend zumachen^ als widrigcns und znar im cr»
stern Falle gegen die Auödlcibcndcn mit rechtlichen Zwangsmitteln vorgegangen, im letz«
tcrn Falle aber die Aerlassenschaften ohne weiters abgehandelt, und den sich lcgitimlrcnden Er«
ben eingcantwortet werden würden.

Bezirksgericht Neumarktl am 25. October 182a.

(3) Von dem Bezirksgerichte Kaltcnbrun und Thurn zu Laiback, wird auf Ansuchen des
Michael Klcschnig, im Nahmen seines Sohnes Anton Kleschnig, als Besitzer der, der
Staatshcrrschaft Kaltenbrun, unter Urb. Nro. 16 dienstbaren Kaische zu Salloch bekannt
gemacht, daß alle jene, welche auf folgende, auf die cbcngcnannte Kaischc, intabulirtcn
vorgeblich vertilgten, oder in Verlust gerathenen Schuldurkunden, als:
2) 2luf die von Blas Partcl, an Sinwn Maroth, über 19I ft. ausgestellten Schuldobli»

- Hation dd. 18. intab. 26. Februar i3o3.
l)) Auf den zwischen Blas Partcl , und Franz Auerspcrgcr, als Vormund der Mi<5acl

Sallochcrschcn Pupillen, über 60 ft. abgeschlossenen Vergleich dd. et intab. 17. Sep-
tember i9o3.

r ) Auf den von Blas Partc l , an Lorenz Novak, über ^3 st. l. W . ausgestellten Schuld-
schein dd. 1 May 180/,, et intab. 3o. December 1807.

tl) Au<f den von ebendemselben , an Valentin Schibcrth, von Mittergamlmg, über 35o
st. ausgestellten Schuldbrief dd. 23. Octobcr und intab. 3o. Decenter 1807 , und

e) aus den Mischen Blas Panel und Jacob Dollen;, über 5c) ft. geschlossenen Vergleich
vom 2. I u l y i3a3 intab. 28. Jänner 1809, aus was immer für einem Rcchtsgrunde

^inen Tlnspruch ;u machen vermeinen, selben binnen i Jahr , 6 Wochen und 5 Tagen
sogcwiß vor diesem Gerichte gclrend zu machen haben, als widrigens nach Her«
lauf dieser Amortisationsfrist das Bertis, auf ferneres '
Anlangen des Bittstellers oknc weiters für nu l l , nichtig und kraftlos erklärt werden
Würde. Laibach am 3o. December 18,9. '

"" " ^ " ^ K. k. Lo t t 0 z ^ I I u n g"a"tn"4- November. ' ,
I n Gratz. 8. Zo. 20. 79. «7.

D k n ^ M n Ziehungen werden am lä.Novemb. und 2. Decemb. abgehalten werden.


